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Mittwoch den 23. März.

Bekanntmachungen.
r

1) Hermann Bernhard Fritzſch in Merſeburg, 18) Karl Friedrich Günther in Delitz a./S.,
2) Friedrich Beßler in Großgräfendorf, 19) Gottfried Karl Schuſter in Kötzſchau,
3) Johann Gottlieb Walker in Zſcherben, 20) Friedrich Louis Keßler in Gohlis, Königreich Sachſen,
4) Friedrich Gottlob Reinhard Buſch in Burgſtaden, 21) Karl Friedrich Keil in Zſcherneddel,
5) Friedrich Heidenreich in Merſeburg, 22) Friedrich Wilhelm Fichtner in Schladebach,
6) Franz Schimpf in Schotterei, 23) Guſtav Adolph Mehr in Seegel,
7) Ernſt Schunke in Oberbeuna, 24) Johann Fürchtegott Hempel in Lauchſtädt,
8) Wilhelm Karl Otto Kops in Merſeburg, 25) Adolph Blume in Kötzſchau,
9) Karl Auguſt Franz Zehler in Starſiedel, 26) Heinrich Friedrich Wilhelm Etzroth in Dörſtewitz,

10) Friedrich Franz Wilhelm Jftiger in Meuſchau, 27) Guſtav Albert Huſt in Goſtau,
11) Karl Guſtav Beyer in Kleinſchkorlopp, 28) Karl Knittel in Burgliebenau,
12) Karl Rudolph Jfland in Holleben, 29) Guſtav Liebert in Theſau,
13) Guſtav Auguſt Lorenz in Kitzen, 30) Karl Heiland in Großgöhren,
14) Karl Wilhelm Robert Große in Schkeuditz, 31) Louis Meinhold in Wehlitz,
15) Karl Heinrich Hirſch in Starſiedel, 32) Ernſt Bernhard Alexander Nietzſch in Günthersdorf,
16) Karl Friedrich Eduard Horn in Kötzſchau, 33) Gottfried Bley in Ennewitz,
17) Franz Teichmann in Rahna,
wegen Unabkömmlichkeit hinter die 7. Dienſtklaſſe verſetzt worden ſind.

Die bereits früher hinter dieſer Klaſſe ſtehenden Mannſchaften
1) Karl Friedrich Voigt in Merſeburg, 17) Karl Friedrich Krahmer in Meuchen,
2) Wilhelm Görner in Göhlitzſch, 18) Adolph Kietz in Zöſchen,3) Johann Chriſtian Friedrich Berger in Naundorf, 19) Johann Auguſt Albrecht daſelbſt,
4) Guſtav Moritz Seidel in Merſeburg, 20) Johann Friedrich Herrmann Dreyhaupt in Kleingörſchen,
5) Ernſt Moritz Fiſcher in Geuſa, 21) Heinrich Kuntze in Oetzſch,
6) Johann Auguſt Keck in Merſeburg, 22) Johann Eduard Zimmermann in Maßlau,
7) Johann Julius Ernſt Günther in Kötzſchen, 23) Heinrich Adolph Zauſch in Söheſten,
8) Guſtav Leonhardt in Merſeburg, 24) Friedrich Albert Schulze in Röcken,
9) Eduard Pöritz in Spergau, 25) Karl Guſtav Hermann in Kitzen,

10) Wilhelm Vogel in Raßnitz, 26) Johann Adolph Kunze in Kleingörſchen,
11) Traugott Rahn in Wölkau, 27) Karl Franz Franke daſelbſt,
12) Karl Hahn in Lauchſtäkt 28) Johann Gottfried Wilhelm Beyer in Horburg,
13) Ferdinand Rudolph Fink in Paſſendorf, 29) Eduard Hoffmann in Meuchen,
14) Friedrich Julius Schwemmler in Tragarth, 30) Karl Otto Pille in Rodden,
15) Friedrich Wilhelm Pötzſch in Rodden, 31) Friedrich Stenzel in Zweimen,
16) Franz Karl Brendel in Paäſſendorf, 32) Karl Schmidt in Oeitzſch,
ſind neu beſtätigt. Dagegen ſind J
1) Auguſt Witzel in Merſeburg, 2) Andreas Mühl in Beuchlitz
in ihre urſprüngliche Dienſt Altersklaſſe zurückverſetzt worden.

Merſeburg, den 18. März 1864. Der Königliche Landrath Weidlich.
Jn Gemäßheit der Jmpfordnung vom 6. Mai 1863 Amtsblatt Seite 112 veranlaſſe ich die Ortsbehörden

des Kreiſes, mit Aufſtellung der Jmpfliſten vorzugehen, zu dieſem Behufe die denſelben durch die Bezirksboten zugehenden
Druckformulare zunächſt dem betreffenden Herrn Geiſtlichen zuzuſtellen, damit dieſer die in der Zeit vom 1. April v. bis
1. April d. J. gebornen Jmpflinge aus dem Kirchenbuche einrückt, ſodann die neuzugezogenen Jmpflinge in die Liſte ſelbſt
einzutragen, mit dem gewählten Jmpfarzte den Termin der öffentlichen Jmpfung zu verabreden und denſelben 14 Tage vor
der Jmpfung den Eltern der Jmpflinge mit dem Bemerken bekannt zu machen, daß 8 Tage nach geſchehener Jmpfung die
Reviſion erfolge.Nach erfolgter Reviſion ſind die Jmpfliſten durch den Ortsvorſteher und den Arzt in Gemäßheit des S. 13 der

Jmpfordnung zu beſcheinigen und mir demnächſt ſpäteſtens
bis zum 1. November d. J.

einzureichen.

Merſeburg, den 21. März 1864. Der Königliche Landrath Weidlich.
Die Verwaltung der Braunkohlengrube Nr. 311 (Pauline) bei Dörſtewitz beabſichtigt auf dem Planſtücke Nr. 102

in daſiger Flur dicht an dem mit dem Dörſtewitz Corbethaer Communicationswege ſchräg laufenden Planwege 70 bis 100
Ruthen vom Dorfe Dörſtewitz entfernt eine Theerſchwelerei mit einem 70 Fuß hohen Schornſteine und einem Kohlenſchuppen

anzulegen.
Jch bringe dieſes Unternehmen in Gemäßheit des 8. 3 des Geſetzes über die Errichtung gewerblicher Anlagen vom

1. Juli 1861 hierdürch zur öffentlichen Kenntniß und bemerke, daß Zeichnung und Beſchreibung bei der Polizei Verwaltung
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Dörſtewitz hierſelbſt eingeſehen werden können nd daß etwaige Einwendungen gegen das Project innerhalb einer präclu

ſiviſchen Friſt von 14 Tagen ebenfalls bei derſelben anzubringen ſind.
Merſeburg, den 18. März 1864. Der Königliche Landrath Weidlich.
Der Bauergutsbeſitzer Traugott Götze zu Dörſtewitz beabſichtigt auf dem ihm gehörigen Planſtücke Nr. 29 der

Flur Dörſtewitz in der Nähe der Schlägelſchen Fabrikgebäude eine Ziegelei zu erbauen.Jndem ich dieſes Unternehmen hierdurch in Gemäßheit des 8. 3 des Geſetzes über die Errichtung gewerblicher An

lagen vom 1. Juli 1861 zur öffentlichen Kenntniß bringe, bemerke ich, daß Zeichnung und Beſchreibung der Anlage bei der
PolizeiVerwaltung über Dörſtewitz hierſelbſt zur Einſicht ausliegen und daß etwaige Einwendungen gegen das Project eben
falls bei derſelben und zwar innerhalb einer Präcluſivfriſt von 14 Tagen angebracht werden müſſen.

Merſeburg, den 19. März 1864.

Bekanntmachung.
Am 18. April e. beginnen die hieſigen Schwurgerichts-

Sitzungen in dem neuen Criminalgebäude vor dem Salzthore.
Unbetheiligte Perſonen, welche unerwachſen ſind oder ſich nicht
im Vollgenuß der bürgerlichen Ehre befinden haben
Zutritt. Letzterer findet nur gegen Einlaßkarten ſtatt, welche
im Criminal- Bureau und bei unſerm Botenmeiſter in Em-
pfang genommen werden können.

Naumburg den 17. März 18064.
Königliches Kreisgericht.

Diebſtahl. Jn der Nacht vom 12. zum 13. d. M.
ſind aus einem Stalle zu Atzendorf 13 Hühner geſtohlen
worden.

Hierauf bezügliche Wahrnehmungen ſind ſchleunig der
Polizeibehörde oder mir anzuzeigen.

Merſeburg, den 17. März 1864.
Der Königliche Staatsanwalt Frhr. v. Plotho.

Ex traet aus der Nachweiſungüber die Wulſamtett der Schiedsmänner im Departement
des Königlichen Appellations- Gerichts zu Naumburg

im bre 1863
Zahl Davon ſind a
der an beendigt 2Name und Stand hängig egeweſ. S S 2Sachen S 2des Wohnort 52S

e 2 95 SSchiedsmanns. S SS S 2 r S 8 -7 S 95 512
t S z w. S

Schwickert, Oeconom, Merſeburg 111 11 9 2 tRummel, de n 20 20 12 8
önicke, Juſtitiar a. D. 7214 721 9 14 48
rimm, Bürgermeiſter Lauchſtädt 101 10 8 2

Wachtel, desgleichen Lützen 1104110] 49 6 55
Wendrich, Kaufmann Schkeuditz 42 421 8 5 19Jahn, Bürgermeiſter Schaafſtedt 28 28 28 r S
Hündorf, Ortsrichter. Niederbeuna 39) 391 24 10 5 2
Langrock, Gutsbeſitzer Cröllwitz 1 48/ 495 31 1 7 SVogel, Ortsrichter Kleingräfend. 311 311 18 4
Neubarth, Ortsrichter Wünſchendorf 271 271 6 21
Sander, Amtmann Neukirchen 19 19 17 2 S
Blanke, Ortsrichter Creipau 551 551 33 7 15 r
Stenzel, Ortsrichter Dölfau 281 284 15 13
Apitzſch, desgl. Cursdorf 18) 18 71 1 10Schumann, Gutsbeſitzer Piſſen 361 361 13 122
Beyer, Gradirmſtr. Porbitz 60] 601 41 SBerbig, Krämer Toltwitz 72 721 56 14 2
Riedel Dertger ter

ſchreiber Bothfeld 145 1 6 2 641 14Schirner Schullehrer Pobles 54 541 32 14 s 5441
Reichardt, Krämer Meuchen 238 235 18 2 31] 231
v. Merckel, Rittergutsbeſ. Kleingörſchen 22 22 22 221

i

Zu verkaufen iſt Wispel Runkelrübenkerne in
Oberkriegſtädt bei Nabenſtein.
Gute ausgeleſene Eß-
dem Rittergut Runſtädt zu e

Jn der Oberaltenburg Nr. 836 ſind mehrere gut gehal-tene Meubles aus freier und zu verkaufen.

Zwei ſehr gute Wattenmaſchinen ſtehen zum Ver-
kauf Hältergaſſe 66

Saamenhafer, eine gute Sorte, verkauft
G. Walker in Zſcherben.

Bekanntmachung.
Auf Dienſtag als den 29. März 1864, Nachmittags um

3 Uhr, ſoll der Nachlaß des verſtorbenen Fleiſchermeiſters
Sperber, beſtehend in Betten, Kleidungsſtücken, Fleiſcher
Panrwer kszeug und einer ſchönen Prachtbibel, in der Woh-
nung der verwittweten Schrey öffentlich meiſtbietend gegen
gleich »bagre Zahlung verauctionirt werden.

Benndorf, den 19. März 1864.
Matthes, Ortsrichter.

keinen

und Futterkartoffeln ſind auf

Der Königliche Landrath V Weidlich.

Ein freundliches Familienlogis, aus 3 Stuben, Kam
mern, Küche und ſonſtigem Zubehör beſtehend, iſt zu ver
miethen und vom April ab täglich zu beziehen. Das
Nähere in der Exped. d. Bl.

Gotthardtsſtraße 97 iſt ein Logis an ein Paar ſtille
Leute zu vermiethen und ſofort oder zum erſten Juli zu be

ziehen. A. Gaudig.Die von Hr. Jftiger jun. innegehabten Localitäten in
der frühern Tabacksſabrik am Roßmarkt ſind von jetzt ab zu
vermiethen und den 1. Juli zu beziehen.

Mit allen Sorten Goldleiſten, ſowie mit den ſehr be
liebten farbigen Leiſten in a Nußbaum und Ahorn,zu Bildern und Spiegeln ſich vorzüglich-eignend, empfiehlt ſich

Louis Lindenlaub, Glaſermeiſter.
Merſeburg den 22. März 1864.
Einige Wispel Roggenkleie g. e verkaufen

G. Schönberger.
Reines Roggenbrod, das Pfd. zu 10 Pf. empfiehlt

G. Schönberger, Gotthardtsſtraße 138.
Döllnitzer Weizenmehl 00 à Pfd. 1 Sgr. 9 Pf. à Metze er
Roggenmehl, ſe lbſtgemahlen, à Metze 4 Sgr.,Thüringer Pflaumenmus à Pfd. 2 Sgr. 2, Pf.

Thüringer Pflaumen à Pf5. 2 Sgr.,
Elemé Roſinen à Pfd. 5 Sgr.
Zanthe Corinthen à Pfd. 5 Sgr.,Mandeln à Pfd. 9 Sgr., gem. Melis à Pfd. 5 Sgr., gem.
Raffinade à Pfd. 5 Sgr. 4 Pf., ſowie alle Sorten friſch geſt.
Gewürze empfiehlt

C. Blüthner,
Unteraltenburg vis à vis dem Gaſthaus zum Ritter.

Zum VBacken empfehle: gem. Zucker à Pfd. 5 Sgr.,
Roſinen à Pfd. 5 Sgr., Corinthen à Pfd. 4 Sgr., Man-
deln à Pfd. 9 Sgr., Schmelzbutter à Pfd. 77 Sgr., ſowiealle Gewürze Herrmann Otto.

Selterſer und SodaMineralwaſſer, 25 Flaſchen für
1 Thlr., in ſtets friſcher Füllung empfiehlt

Herrmann Dtto,
am Schloßgarten.

Limburger Sahnenkäſe à Pfd. 4 Sgr. empfiehlt
Herrmann DBtto.

Trockne Döllnitzer Torfſteine ſind im Ganzen und im
Einzelnen zu verkaufen bei

Guſtav Trautmann.
Auch werden einſpännige Fuhren, Droſchkenfuhren u. ſ.

w. billig und pünktlich beſorgt.
Auch mache ich aufmerkſam auf mein TopfwaarenLager

von Bunzlauer braunen, auch gewöhnlich weißen Töpfen, Fla-
ſchen, Milchäſchen u. ſ. w., welches ſtets zum Fabrikpreiſeverkauft wird bei Guſtav Tram want jun.

Neumarkt 867.
Jmmer noch ff. Melis à Pfd. 5 Sgr., f. Naffinade

à Pfd. 5 Sgr., extra ff. Raffinade in Broden à c
1 Thlr. 5 Sgr., gemahl. Melis à 4 Sgr. 8 Pf., ge-mahl. R aſfinad à Pfd. 5 Sgr., extra ff. gemahl. Nafftnad
à Pfd. 5 Sgr. 4 Pf., friſche Schmelzbutter à Pfd. 7
Sgr. bei F. L. Schulze, Domplatz.

Kieler sSpochkuksitehkkliänge à Dutzend 6 Sgr.,
8 Sgr. und 9 Sgr. empfiehlt

Guſtav Elbe.
r friſchen Seedors el.

Guſtav Elbe.
Hepreßte Geckige Muttern

in allen TDimenſionen zu auffallend billi Preiſen empfiehlt
C. Köppe jun.

Altes Kupfer, Messtng. Zänn, Blei
kauft zum höchſten Preiſe C. Köppe jnn.

r
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Das Schirm und Drechslerwaaren-Lager eigner Fabrik
von

Bruno Meriling, Burgſtraße 222,
empfiehlt eine elegante Auswahl der neueſten gefütterten Sonnenſchirme, en tout eas und Regenſchirme in bekannter Güte
zu den billigſten Preiſen. Reparaturen und neue Bezüge ſchnell und billig.

Spazierſtöcke, Taback- und Cigarrenpfeifen, Eigarrenſpitzen, feine Holzwaaren, Doſen, Feuerzeuge, Zahn-,
Haar und Nagelbürſten, alle Arten Kämme, Parfumerien und Toilettenſeifen, ſowie Lager fertiger Petſchafte empfiehlt

Bruno Meiling.

Meubles-, Spiegel- und PolſterwaarenMagazin
von

A. HB G Hauſe un Vier e,Gotthardtsſtraße und Preußergaſſe Nr. 63,
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager nach den neueſten Zeichnungen gearbeiteter Meubles in Mahagoni und Nußbaum auch
ſehr billiges Mahagoni und Nußbaum birkene und lackirte Meubles.

Auch können die gekauften Meubles durch mein Meublesfuhrwerk an Ort und Stelle geſchafft werden.

WVorSChaess- Vevesm.
A. Dreykluft.

22ZD

Generalverſammlung
Montag den 11. April 186 im Lokale des Riſchgartens, Nachmittags. punkt 2 Uhr.

Tagesordnung:1) Vorlage des Geſchäfts -Berichts und Rechnungs Abſchluſſes pro 1863.
2) Wahl zur Ergänzung des Ausſchuſſes

a) Herrn Kaufmann M. Klingebeil,
b) Gürtlermeiſter A. Juſt,
c) Cantor emer. J.

welche jedoch wieder wählbar ſind.
3) Desgl. der 12 Vertrauensmänner pro 1864.

ſes für die in dieſem Jahre ausgeſchiedenen Mitglieder:

C. G. Becker,

4) Desgl. einer Commiſſion zur Reviſion der Rechnung für das Jahr 1864. e
Die Mitglieder werden erſucht, die Stimmzettel ausgefüllt mitzubringen um dadurch das Wahlgeſchäft zu be-

ſchleunigen.

reicht werden.
Merſeburg, den 21. März 1864.

Die Hefenniederlage von L. A. Weddwy empfiehlt
beſte friſche Hefen für Bäcker, Brauer und Brenner zu ſehr
billigen Preiſen.

Beſte neue große und kleine Roſinen, neue ſüße Mandeln,
friſche Schmelzbutter und feine Gewürze empfiehlt billigſt

L. A. Weddy.

Dr. Palliſon's
Gichtwatte,

Heil- und Präſervativ- Mittel gegen Gicht und Rheu-
matismen aller Art, als gegen Geſichts, Bruſt, Hals
und Zahnſchmerzen, Kopf-, Hand und Kniegicht, Seiten-
ſtechen Gliederreißen Rücken und Lendenſchmerz c. e.

Ganze Packete zu 8 Sgr., halbe zu 5 Sgr. bei
Guſtav Lots.

Das TäſchnerwagarenLager eigner Fabrik
von

D. WJulius Hamemer,
am Markt Nr. 4,

empfiehlt ſein aſſortirtes Lager von Reiſekoffern und Hut-
ſchachteln für Herren und Damen, Reiſetaſchen zum Umhän-
gen und in der Hand zu tragen, Reiſetaſchen als Handkoffer,
Damen und Courirtaſchen, engliſche Reitzäume, Hoſenträger
und alle Schulartikel, Fahr, Reit- und Kinderpeitſchen, Kin-
dergürtel von 1 Sgr. 3 Pf. u. dergl. m.

Auch iſt daſelbſt eine meublirte Stube nebſt Schlafkabi-
net zu vermiethen.

Gelbes Wachs kauft zum höchſten Preis
Julius Schmidt.

Feines Ultramarin zum Muſtern der Zimmer ſehr billig

bei Julius Schmidt.Es iſt beim Kaufmann Theodor Zahn eine Sendung
Goslaer Blei angefommen.
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Zu ſtellende Anträge müſſen unter ſtatutenmäßiger Form bis den 6. April beim Controleur J. Bichtler einge

Der Vorſtand.

F. Meyers MöbelMagazin
Burgſtraße 215,

empfiehlt ſein wohlaſſortirtes Lager moderner und
dauerhaft gearbeiteter VRaäs zu ſoliden Preiſen.

Gut gepolſterte Sophas,
von 14 Thlr. ab,

ſind in reicher Auswahl wieder am Lager in
F. Meyers Möbel Magazin.

Die beliebten e
Matratzen von Alpenhaar,

mit und ohne Sprungfedern, ſowie auch

M Voßhaar- Matratzen
offerirt billigſt

F. Meyers MöbelMagazin
Vorbereitung z. Freiwilligen-Examen.

Der Cursus beginnt am 15. April. Pension.
Meldungen brieflich oder persönlieh vom 1. bis 7.
April, 44 42 Uhr.

Halle a. S. 13. März 1364.
Harang. Coll. a. d. Realschule.

vor dem Rannischen Thore, 12.
Fuhrleute

zur Anfuhre von Steinen und andern Baumaterialien werden
geſucht auf der Braun kohlengrube Pauline bei Dörſtewitz.
Den 28. und 29. März, als den 2. und 3.
ladet zum Oſterlammſchießen freundlichſt ein

Das Direetorium zu Leung.

Feiertag,



Hoff ſcher Malz-Extract.
Neue Sendung iſt ſoeben eingetroffen.

A. Wieſe.

Roukenauux Tapeten ger
Rouleaux von 12 Sgr. pro Stück und Tapeten von

2 Sgr. bis 15 Sgr. pro Stück empfiehlt in neueſten Mu-

ſtern A. Wieſe.Reſter und einige zurückgeſetzte Tapeten zum Einkaufs-

preiſe und darunter bei A. Wieſe.
rSpindlers Färberei.

Um baldige Zuſendung der Frühjahr- und Sommer-

ſachen wird gebeten. A. Wieſe
Jn Folge ihrer vorzüglichen Wirkung gegen ca-

tarrhaliſche Hals und Bruſtbeſchwerden, Huſten und
HHeiſerkeit nehmen die

Stollwerckscen Brustbonbons
unter allen ähnlichen Hausmitteln bis jetzt den erſten
Rang ein.

Die zahlreichen ärztlichen Empfehlungen und die
zuerkannten Preis und Ehren Medaillen ſind hiervon
thatſächliche Beweiſe.

Obige, rühmlichſt bekannte Bruſtbonbons ſind in 9
Original Packeten mit Gebrauchs Anweiſung à 4 Sgr.
ſtets vorräthig in Merſeburg bei

F. A. Voigt.
e

Für Schleswig Holſtein
weitere Einnahme:

S. von Daspig 5 Sgr., 2. Beitrag von Arbeitern einer
hieſigen Metallwaarenfabrik 1 Thlr., aus dem Sammel
ſchiffe in Großgräfendorf und Strößen durch S. 4 Thlr.,
S. aus Cröllwitz 5 Sgr., Bierdreier aus dem kaufmänni-
ſchen Verein 3 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf., Br. 2 Thlr. 7 Sgr.,
D. aus Daspig 10 Sgr., R. aus Atzendorf 20 Sgr., Sa.
bis zum 21. März 1864. 202 Thlr. 26 Sgr. 9 Pf.

J. Bichtler.
Für die verwundeten Preuß. Truppen in Schleswig

Holſtein reſp. für die Angehörigen der Gefallenen ſind in Folge
Aufrufs vom 4. v. M. ferner bei uns eingegangen:
An Geld:

von F. S. in Runſtedt 15 Sgr., K. Jliſch daſ. 5 Sgr.,
Ch. Holzhaus daſ. 5 Sgr., Gfried Lehmann daſ. 5 Sgr.,
G. Rindfleiſch daſ. 5 Sgr., K. Kiſſig daſ. 2 Sgr. 6 Pf.,.
Hr. Reg. R. v. Tiedemann 1 Thlr., Ww. Heinze in Nem-
pitz 15 Sgr., Nachbar Horn daſ. 15 Sgr. Nachbar Boſe
daſ. 1 Thlr., Nachbar Rex daſ. 10 Sgr., Ortsr. Jahn daſ.
1 Thlr., Nachbar Krahnefeld daſ. 15 Sgr., Nachbar Horn
in Treben 1 Thlr., Gem. Bündorf 5 Thlr. 15 Sgr., Gem.
Sittel 2 Thlr. 3 Sgr. 6 Pf., Ortsr. Franke in Treben 10
Sgr. 6 Pf., Einw. Neuthor daſ. 5 Sgr., Einw. Gerner
daſ. 15 Sgr., Einw. Bothin daſ. 2 Sgr., Einw. Martzſch
daſ. 10 Sgr., Einw. Schütze daſ. 5 Sgr., Einw. Rex daſ.
10 Sgr., Einw. Schmidt daſ. 2 Sgr. 6 Pf., Einw. Buſch

1 daſ. 15 Sgr., in S. 17 Thlr. 6 Sgr.
Wir ſagen den verehrten Gebern unſern herzlichſten Dank

und bemerken gleichzeitig, daß das Ergebniß unſerer Samm-
lungen unter Hinzurechnung der früher publicirten Gaben bis
jetzt folgendes iſt:

554 Thlr. 13 Sgr. 11 Pf. baar von 204 Gebern (inel.
50 Sammlungen), 456 Pfd. Leinwand, Bandagen c. durch
210 Perſonen eingeliefert, außerdem die publicirten Weine,
Fruchtſäfte, wollene Sachen 2c. von 13 Gebern.

Merſeburg, den 21. März 1864.
Der Vorſtand

des patriotiſchen Vereins für Merſeburg und Amgegend

Verloren
wurde auf dem Wege vom Marfte aus durch die Burgſtraße
bis in die Altenburg eine Horndoſe. Der ehrliche Finder wird
hierdurch freundlichſt erſucht, dieſelbe gegen eine angemeſſene
Belohnung in der Exped. d. Bl. abgeben zu wollen.

Be Der Bazarhat einen Ertrag von 403 Thlr. 16 Sgr. 5 Pf. ergeben.
Dieſes erfreluliche, über Exwarten günſtige Reſultat thei-

len wir mit dem innigſten, wärmſten Danke allen Denen mit,
die uns dürch ihre reiche Beiſteuer von Gaben, ſowie durch
ihre freundliche Mithülfe beim Verkauf, dazu verholfen haben.

Wir behalten uns vor eine genaue Angabe der geſchenk-
ten Gegenſtände unſerm diesjährigen Rechenſchafsberichte bei
zufügen.. Der Vorſtand des Frauenvereins.

Der Verein der Verfaſſungsfreunde hält die nächſte Ver
ſammlung ſtatt am 3. April c. ſchon am 2. Oſtertage, den
28. März, Nachmittag 3 Uhr, im Thüringer Hofe. Der Hr.
Abgeordnete Dr. Eberty wird zur Berjchterſtattung erſchei
nen, auch Hr. R. A. Träger aus Cölleda zugegen ſein. Die
Wahlmänner und Wähler des Erſteren werden gebeten ſich
einzufinden.

Merſeburg, den 21. März 1864.
Dex Vorſtand.

Ein Burſche, welcher Luſt hat, Sattler zu werden, kann
ohne Lehrgeld ein Unterkommen finden bei dem Sattlermſtr.

K. Friedrich auf dem Neumarkt.
Einen Lehrburſchen ſucht zu Oſtern oder ſpäter der Stell

machermeiſter Bröller in Kötzſchen.
Diejenigen Leute, welche von mir noch etwas zu fordern

haben, wollen ſich bei mir melden auch fordere ich diejenigen
auf, die mir noch etwas ſchulden, binnen acht Tagen mich
zu bezahlen.

J. G. Förſter, Kutſcher beim Herrn Dr. Krieg.
Dem M. Sch. zu ſeinem 18. Wiegenfeſte ein dreimal

donnerndes Lebehoch, daß die ganze Oberaltenburg wackelt.
Mehrere Vuſenfreunde.

e Diee für das nächſte Stück des Kreis-
e blatts beſtimmten Annoncen ſind des

Charfreitags wegen bis Donnerstag 12 Uhr
gefl. einzuſenden.

Expedition des Kreisblatts.
Kirchennachrichten von Merſeburg.

Dom. Geſtorben: die Ehefrau des Rentier Trautmann, 68 J.
2 M. alt am Blutſchlage.

Am Gründonnerstag, Vormittags 9 Uhr, Confirmation
der Eatechumenen durch Herrn Conſiſtorial Rath Frobenins und Herrn
Diac. Opitz.

Früh 8 Uhr allgemeine Beichte und Abendmahl gehalten vom Herrn
Diac. Opitz. Anmeldung.

Stadt. Geboren: dem Bürger und Fabrikanten H. Steckner
eine Tochter dem Goldarbeiter Roßberg eine Tochter dem Töpfermſtr.
Weiſe ein Sohn der unverehel, Eck ein Sohn der unverehel. Thieme
eine Tochter. Geſtorben: der Mühlenbauer Winter 42 J. 3 M.
alt an Bruſtkrankheit der Penſionär Fröhlich, 78 J. alt, an Alters-
ſchwäche der 2. Sohn des Schuhmachermſtrs. Kucias, 15 J. 1 M. alt,
am Nervenfieber.

Mittwoch Beichte für die Confirmanden:
Nachmittag 2 Uhr Herr Paſt. Heineken,

3 Uhr Herr Diac. Buſch.
Gründonnerstag: Früh-Communion 7 Uhr Herr Paſtor Heineken.

Oeffentliche Communion um 9 Uhr Herr Diac. Buſch.
Neumarkt. Geboren: dem Handelsmann Uhde eine Tochter

dem Schuhmachermſtr. Matthias ein Sohn. Geſtorben: der jüngſte
Sohn des Maurers Müller, 8 T. alt, am Blutſchlag.

Gründonnerstag: Früh 9 Uhr allgemeine Beichte und Abendmahl
Anmeldung.

Altenburg. Geboren: dem Zimmermann Träthner eine Toch-
ter. Geſtorben: der Fiſchermeiſter Kretzſchmar, 54 J, 8 M. alt, am
Blutſchlage.

Gründonnerstag: Früh 10 Uhr allgemeine Beichte u. Abendmahl.

Katholiſche Gemeinde. Geſtorben: A. M. L., Tochter des
Kanfmanns C. F. L. Gaab, 4 W alt.

Donnerstag den 24. um 8 Uhr Gottesdienſt und Predigt.

Am Charfreitag (25. März) predigen
Vormittags Nachmittags:Domkirche Herr Diac. Opitz. Herr Adj. Frobenius.“*)

Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Buſch.
Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.

Leidensgeſchichte.

Domkirche: Früh s Uhr allgemeine Beichte und Abendmahl, gehalten
vom Herrn Conſiſtorial-Rath Frobenius Anmeldung

Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl. Herr Diac, Buſch.
Herr Pper Heineken hält öffentliche Communion. Die Beichte be

ginnt 29 hr.
Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und

Abendmahl. Anmeldung.
Altenburger Kirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine

Beichte und Abendmahl.
Katholiſche Kirche: Um 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Abends 5

Uhr Faſtenandacht und Predigt.
reRedaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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